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Abstract: In den Vorlesungen zur Gouvernementalität, die Michel Foucault 1978 und 1979 
am Collège de France hält, bietet er instruktive Einsichten auf Macht, Staat, Wissen, Subjekte 
und Widerstand, die seither sowohl die politische Theorie als auch sozialwissenschaftliche 
Gegenwartsdiagnosen beeinflusst haben. Wenig auseinandergesetzt hat man sich in der 
Rezeption bislang mit der Frage, wie Foucaults Gouvernementalitätsvorlesungen aus einer 
feministischen Perspektive gelesen werden können und wie aus 
gouvernementalitätstheoretischer Sicht die Bedeutung von Geschlecht für das Regieren der 
Bevölkerung, des Staates und der Subjekte gefasst werden kann. An dieser Leerstelle setzt 
der Sammelband an und will anhand einer feministischen Re-Lektüre von 
gouvernementalitätstheoretischen Schlüsselbegriffen dazu beitragen, Foucaults Analytik der 
Macht konzeptionell und begrifflich-theoretisch zu schärfen. Im Rahmen der 
Buchpräsentation werden einige der Schlüsselbegriffe vorgestellt. Anschließend soll 
gemeinsam mit Autor_innen des Sammelbandes diskutiert werden, worin der Beitrag von 
Foucaults Gouvernementatlitätsvorlesungen für eine feministische, politische Theorie der 
Gegenwart liegen kann. 

 


